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FÜR DEN KOMMUNIONHELFER-DIENST

Kommunionhelferinnen und Kommunionhelfer leisten in den Pfarreien und Pfarreiengemein-
schaften unserer Diözese einen wichtigen Dienst und geben Zeugnis für unseren Glauben
an den im Sakrament der Eucharistie wahrhaft, wirklich und substanzhaft gegenwärtigen
Christus: Sie helfen buchstäblich mit, dass Kommunikanten die heilige Kommunion
empfangen können.

Darum werden sie bischöflich beauftragt:

  – beim Austeilen der hl. Kommunion während der hl. Messe zu helfen,
  – Kranken und Pflegebedürftigen die hl. Kommunion zu bringen,
  – und in besonderen Situationen die hl. Eucharistie zur Verehrung auszusetzen.

Einführungskurs
für zukünftige Kommunionhelferinnen und Kommunionhelfer

Die Teilnahme am Einführungskurs ist Voraussetzung zur Bischöflichen
Beauftragung zum Kommunionhelferdienst. Teilnehmen können
Frauen und Männer ab 21 Jahren (zu den Voraussetzungen
siehe „Der Dienst der Kommunionhelfer/innen“
im Amtsblatt 2/2017, 43-46, Nrn. 5-10).

Anmeldungen können daher nur durch die
zuständigen Pfarrer, Priester in der Sonder-
seelsorge und Ordensoberen mit dem
entsprechenden Formular erfolgen:



Einführung in den Kommunionhelferdienst während der Messfeier
anhand der diözesanen Ordnung.

Inhalt

Termine

Referent PR Andreas Holzfurtner

20.03.2027 | 10.00 – 16.00 Uhr | Diözesan-Exerzitienhaus Johannisthal
(Johannisthal 1, 92670 Windischeschenbach)

12.06.2027 | 10.00 – 16.00 Uhr | Geistliches Zentrum der Redemptoristen
Cham (Ludwigstraße 16, 93413 Cham)

09.10.2027 | 10.00 – 16.00 Uhr | Benediktinerabtei St. Michael
(Abteistraße 3, 94526 Metten)

Termine 20.02.2027 | 10.00 – 15.00 Uhr | Schönstattzentrum am Canisiushof
(Josef-Kentenich-Weg 4, 85092 Kösching-Kasing)

Thema          „Eucharistie: Gabe des Herrn und Mitte der Kirche“
                     (Joseph Ratzinger): Zu Lehre und Spiritualität der Kommunion

Referent      Dr. Franz Haringer                 (Moderation: Dr. Sven Boenneke)

Besinnungs-, Bildungs- und Begegnungstage
Besinnungs-, Bildungs- und Begegnungstage möchten den Austausch der Kommunion-
helferinnen und Kommunionhelfer untereinander fördern, zum Nachdenken über den
eigenen Dienst anregen und spirituelle Impulse für das eigene Glaubensleben geben.

Nach der Teilnahme an diesem Kurs wird die Bischöfliche Beauftragung für die Dauer
von fünf Jahren weiterverlängert. Urkunden deshalb bitte zum Kurs mitbringen!
Die Verlängerung ist gebunden an die Teilnahme an einem der Besinnungs-, Bildungs-
und Begegnungstage. Ab dem 60. Lebensjahr ist die Teilnahme freiwillig, aber empfohlen.

Aus Anlass des 100. Geburtstages von Joseph Ratzinger / Papst Benedikt XVI. werden
drei Besinnungs-, Bildungs- und Begegnungstage aus dem Fundus seiner Frömmigkeit
und Theologie schöpfen:



05.06.2027 | 10.00 – 15.00 Uhr
Diözesan-Exerzitienhaus Johannisthal
(Johannisthal 1, 92670 Windischeschenbach)

Thema          „Das Sakrament der Verwandlungen” (Joseph Ratzinger):
                     Eucharistie als Quelle und Gipfel des geistlichen Lebens

Referentin    Prof. Dr. Marianne Schlosser    (Moderation: Dr. Sven Boenneke)

Termine

06.11.2027 | 10.00 – 15.00 Uhr | Geistliches Zentrum der Redemptoristen
Cham (Ludwigstraße 16, 93413 Cham)

Thema          Eucharistie und Ökumene

Referent      Prof. Dr. Christoph Binninger   (Moderation: Dr. Sven Boenneke)

09.10.2027 | 10.00 – 15.00 Uhr | Alter Pfarrhof Schwandorf
(Spitzwegstraße 21, 92421 Schwandorf)

Thema         Das „Sakrament des Heils”: Wie Eucharistie und Kirche
                     in der Theologie von Joseph Ratzinger zusammenhängen

Referent       Dr. Deogratias Naburhaca Munguakonkwa

                                                                   (Moderation: Dr. Sven Boenneke)



Wir Christen wissen: die Bibel – Heilige Schrift – ist Wort Gottes, vom Hl. Geist inspiriert,
von Menschenhand geschrieben. Wer immer daraus vorliest, schenkt dem Dreifaltigen
Gott seine Stimme und verkündet heute das Wort Gottes in Raum und Zeit hinein. Gott
spricht auf diese Art und Weise zu uns.
Welch eine große, verantwortungsvolle Aufgabe, der ich mich als Lektor stelle:
Verkündigung des Wortes Gottes!

Doch wie stelle ich mich dieser Aufgabe? Einfach drauf los lesen? Den Text vorab zu Hause
studieren, durchbeten, meditieren? Wie baue ich meine Anspannung ab und den Span-
nungsbogen des Textes für den Adressaten auf? Wie spreche und handle ich möglichst
„(emotional) unauffällig“, aber doch nachdrücklich überzeugend? Wie gelingt es, meine
Hörerschaft in Bann zu ziehen?

Dieser kleine Lektorenkurs enthält differenzierte Sprechübungen anhand verschiedener
Texte des Messlektionars, einen Überblick über den „reich gedeckten Tisch des Wortes
Gottes“ bis zur aktiven Wahrnehmungsschulung am Ambo. Denn die wichtigste
Regel lautet: Der Zuhörer ist mein Freund!

Mit einem soliden Rüstzeug in der Theologie des biblischen Wortes geht es in die konkret
vollzogene Praxis – also um die altehrwürdige Kunst des Vorlesens.

FÜR DEN LEKTOREN-DIENST

Lektorenschulung für Jung und Alt

Termine

Referent Diakon Thomas Steffl, Domzeremoniar

13.03.2027 | 10.00 – 16.00 Uhr | Pfarrzentrum Herz Jesu, Weiden
(Lerchenfeldstraße 7, 92637 Weiden in der Oberpfalz)

09.10.2027 | 10.00 – 16.00 Uhr | Pfarrzentrum St. Josef, Dingolfing
(Böcklerstraße 2a, 84130 Dingolfing)



Immer wieder sonntags ...
Einführung in die Lesungen der Sonn- und Feiertage
Sie sind Lektorin oder Lektor in einer Pfarrgemeinde oder interessieren sich für die Lesungen
in den Gottesdiensten der Sonn- und Feiertage? Sie haben sich schon oft gefragt, warum
welcher Text an welchem Tag drankommt? Sie wollen mehr über schwer zu verstehende
Passagen wissen? Sie möchten einen Glaubensimpuls bekommen, der Sie über die nächsten
Wochen begleitet? Dann klicken Sie sich ein!

Termine jeweils 19.00 – 20.30 Uhr | online
25.11.2026

16.12.2026

14.01.2027

11.02.2027

17.03.2027

07.04.2027

12.05.2027

Einführung in das Lesejahr B (Markus) und die Texte der vier
Adventssonntage

Die Weihnachtszeit bis zur Taufe Jesu

Die Sonntage im Jahreskreis zwei bis fünf

Die Sonntage in der Fastenzeit bis Palmsonntag

Die Texte der Kar- und Osterwoche

Die Sonntage der Osterzeit drei bis sieben
und Christi Himmelfahrt

Pfingsten, Hl. Dreifaltigkeit,
Fronleichnam und
die Sonntage im
Jahreskreis neun
bis zwölf

(Weitere siehe nächste Seite)



Gott zeigt sich den Menschen, geht auf sie zu – das nennen wir im Glauben Offenbarung.
In der katholischen Kirche geschieht dies über die Heilige Schrift und die lebendige Tradition,
die über Generationen weitergegeben wird.

An den beiden Abenden erhalten Sie eine kompakte Einführung:

– Was bedeutet Offenbarung – und wie hängen Bibel und Tradition zusammen?
– Grundwissen zur Bibel: Aufbau, Entstehung und wichtige Hinweise zur Auslegung
– Praktische Tipps, um schwierige Bibelstellen besser zu verstehen

Natürlich gibt es auch Raum für Ihre Fragen und den Austausch mit anderen Teilnehmenden.
Ziel ist es, mehr Sicherheit im Lesen der Bibel zu gewinnen und das eigene Engagement
im Glauben zu stärken.

Referent PR Wolfgang Stöckl

Anmeldung https://kurzlinks.de/anmeldungsonntags bis jeweils montags vor der Ver-
anstaltung. Der Zugangslink wird nach Anmeldeschluss per Mail verschickt.

Gott geht auf die Menschen zu:
Bibel und Tradition kompakt erklärt

Termine 20.04. und 22.04.2027 | jeweils 18.00 – 19.30 Uhr | online
Referent PR Wolfgang Stöckl

Anmeldeschluss 19.04.2027

Anmeldung ehrenamt@bistum-regensburg.de

Weitere Angebote des Forums Ehrenamt
finden Sie hier: www.keb-regensburg.de/
themen/ehrenamt/forum-ehrenamt/

23.06.2027

08.09.2027

13.10.2027

Die Sonntage im Jahreskreis 13 bis 19 und Maria Himmelfahrt

Die Sonntage im Jahreskreis 24 bis 28

Die Sonntage im Jahreskreis 29 bis 34



ZUM 100. GEBURTSTAG
VON JOSEPH RATZINGER / PAPST BENEDIKT XVI.
Das Institut Papst Benedikt XVI. lädt u.a. ein:

16.04.2027 – 30.01.2028
Kabinettausstellung im Haus der Bayerischen Geschichte
(Donaumarkt 1, 93047 Regensburg)
Dienstag bis Sonntag 9.00 – 18.00 Uhr | nähere Informationen: www.hdbg.de

Wir waren Papst.
Joseph Ratzinger und Bayern

16. – 17.07.2027
Offene Tagung an der Universität Regensburg
in Zusammenarbeit mit der Katholisch-
Theologischen Fakultät unter Mitarbeit
der Katholischen Akademie in Bayern

Haupt-Campus, Zentrales Hörsaal-
gebäude, EG, Raum H4
(Universitätsstraße 31,
93053 Regensburg)

Dogma und Geschichte



FÜR DEN GOTTESDIENSTHELFER-DIENST
  Der Dienst der Gottesdiensthelfer ist aus vielen Pfarreien und Pfarreiengemein-
   schaften unserer Diözese nicht mehr wegzudenken. Die folgenden Kurse sind
    für Frauen und Männer, die das gemeinsame Gebet als Vorbeter leiten sollen
     oder für ihren Dienst ihre Kenntnisse erweitern möchten. Aufbauend auf den
      Grundkurs wird online in verschiedene Gottesdienstformen eingeführt, die von
      Weltchristen ohne Beauftragung durch den Bischof geleitet werden können.

        Eine Ausbildung zum Gottesdiensthelfer umfasst die Teilnahme an drei
        Kursen: Grundkurs und mindestens zwei Online-Kurse (frei wählbar).
        Die Teilnahme an einer Lektorenschulung wird empfohlen.

         Interessierte können die Kurse auch einzeln und unabhängig voneinander
         besuchen. Herzlich willkommen!

Grundkurs Liturgie
        Was feiern wir eigentlich, wenn wir Gottesdienst feiern? Was hat unsere
        Liturgie mit Jesus Christus, seinem Tod und seiner Auferstehung zu tun?
         Mit der Kirche, unserer Pfarrei und mit uns selbst? Und welche Bedeutung
         sollen Lesungen und Texte, Zeichen und Gesten, die verschiedenen Dienste,
         Rollen und liturgischen Orte haben?

        Dafür werden die Grundlagen unseres Gottesdienstes kompakt mithilfe der
        Theologie der Liturgie des Zweiten Vatikanischen Konzils erschlossen.

       Dafür geht es dann ganz praktisch um ehrenamtliche liturgische Dienste:
      Wie und warum bilden sich unterschiedliche Rollen und Funktionen im
       Handeln und im Kirchenraum ab? Welche unterschiedlichen Aufgaben haben
      Priester, Diakone und ehrenamtliche Dienste im Gottesdienst? Dazu lernen
      wir die Rahmenordnung „Zum gemeinsamen Dienst berufen” kennen.
    Außerdem beschäftigen wir uns kurz mit dem konkreten Aufbau von Wort-
   gottesdiensten und damit, worauf es beim Vorbeten ankommt.



Theologische und pastoralliturgische Einführung – Andachten in der Fasten- bzw.
Passionszeit – Kreuzwegandachten – Andachten in der Osterzeit und zu Pfingsten -
Übungen, praktische Anleitung und gemeinsamer Austausch

Gottesdienstliche Feiern während der Passions- und Osterzeit

Termin
Referent PR Andreas Holzfurtner

09.03.2027 | 19.00 – 21.00 Uhr | online

Theologische und pastoralliturgische Einführung – verschiedene Marienfeiern während des
Kirchenjahres – Maiandachten – Rosenkranzandachten - Übungen, praktische Anleitung
und gemeinsamer Austausch

Marienfeiern

Termin
Referent PR Andreas Holzfurtner

13.05.2027 | 19.00 – 21.00 Uhr | online

Termine

Referent Dr. Sven Boenneke

27.02.2027 und 25.09.2027 | 10.00 – 16.00 Uhr | Alter Pfarrhof Schwandorf
(Spitzwegstraße 21, 92421 Schwandorf)

Nicht zuletzt nehmen wir uns Zeit für die persönliche Frage: Was kann mein ehrenamtlicher
liturgischer Dienst für mich selbst und für meinen Glauben bedeuten? Wie kann er dazu
beitragen, dass ich meinen Glauben lebe und mit anderen Menschen in meiner Pfarrei oder
Pfarreiengemeinschaft teile?
Der Grundkurs Liturgie verbindet grundlegende Informationen mit praktischen Anregungen
und lädt dazu ein, den eigenen ehrenamtlichen liturgischen Dienst bewusst und mit Freude
zu tun.

Theologische und pastoralliturgische Einführung – Bittprozessionen vor Christi Himmel-
fahrt – Flurprozessionen zu verschiedenen Terminen und Anlässen – Übungen, praktische
Anleitung und gemeinsamer Austausch

Bitt- und Flurprozessionen



Theologische und pastoralliturgische Einführung – Die vier Teile eines Wortgottesdienstes
an Wochentagen – Inhalte und Texte eines Wortgottesdienstes – Zeichenhandlungen,
Stille und Meditation als Elemente eines Wortgottesdienstes – Erarbeiten von Wortgottes-
diensten an Wochentagen: Übungen, praktische Anleitung und gemeinsamer Austausch

Termin
Referent PR Andreas Holzfurtner

20.04.2027 | 19.00 – 21.00 Uhr | online

Wortgottesdienste am Wochentagen

Termin
Referent PR Andreas Holzfurtner

22.06.2027 | 19.00 – 21.00 Uhr | online

Jede Wallfahrt hat mit Aufbruch, Unterwegs sein, Ankommen und Heimgehen zu tun:
Beispiele, Materialien und gemeinsamer Austausch für alle, die Wallfahrten leiten und
Pilgerwege gestalten. Besonders werden das Radpilgern und die Geschichte des Angelus-
Gebets vorgestellt.

Die Seele geht zu Fuß – Pilger und Wallfahrer

Termin

Referenten Dr. Sven Boenneke und PR Andreas Holzfurtner

30.01.2027 | 10.00 – 15.00 Uhr | Pfarrzentrum St. Franziskus Burgweinting
(Kirchfeldallee 3, 93055 Regensburg)

Der Zugangslink zu den Online-Veranstaltungen wird jeweils per Mail verschickt.



FÜR DEN KANTOREN-DIENST UND DEN KIRCHENGESANG

Auch über zehn Jahre nach der Einführung des aktuellen Gotteslobs gibt es immer noch
Lieder, die unbekannt sind. Erleben Sie unser Gesangbuch an diesem Abend neu und er-
fahren Sie dabei Interessantes zur Entstehung des Buches von einem Insider, der dabei
maßgeblich beteiligt war.

Singabend mit dem Gotteslob

Termine 10.05.2027 | 19.30 – 21.00 Uhr | Haus der Pfarrgemeinde St. Nikolaus
(Kirchenplatz 4, 84307 Eggenfelden)

Referent Diözesanmusikdirektor Dr. Christian Dostal

11.10.2027 | 19.00 – 20.30 Uhr | Pfarrheim der Pfarrei St. Martin
(Pfarrer-Meiler-Platz 1, 92224 Amberg)

Wir tauchen ein in die Vielfalt des Gotteslobes und entdecken neben den Standardliedern
sicher viel Neues!

Lieder zum Kennenlernen – auf Entdeckungsreise durch das Gotteslob

Termin

Referent Regionalkantor Joachim Schreiber

24.02.2027 | 19.00 – 20.30 Uhr | Pfarrsaal St. Laurentius
(Preysingstr. 17, 85283 Wolnzach)

Die Kursteilnehmer lernen anhand freier Kompositionen und ausgewählter Nummern aus
dem Gotteslob ein neues Repertoire an gottesdiensttauglichen Kantorengesängen kennen.
Es werden Psalmvertonungen vorgestellt, die nicht aus dem Münchner oder Freiburger
Kantorale stammen sowie Stücke für Solo-Gesang, die sich zielgerichtet in die Liturgie
einfügen lassen.

Kantorengesang – jenseits vom Kantorale – Teil 1



Regionalkantor Rudolf Fischer

Scholagesang im Gottesdienst gehört zum Urgestein der liturgischen Vokalmusik. Schon
ab drei bis vier Sänger und Sängerinnen können ein- bis dreistimmige Gesänge, Psalmen,
Rufe und Wechselgesänge mit der Gemeinde gesungen werden. An diesem Vormittag
werden vielfältige Beispiele für die liturgische Praxis vorgestellt und gesungen.

Die Schola als kleine Chorgruppe der Gemeinde –
ein Singvormittag mit Gesängen der österlichen Bußzeit

Termin

Referent Regionalkantor Rudolf Fischer

06.03.2027 | 10.00 – 12.30 Uhr | Pfarrsaal St. Marien
(Pfarrgasse 2, 92237 Sulzbach-Rosenberg)

Themen des Tages: Übungen zur Stimmbildung. Vertiefendes Interpretieren von vorbereiteten
Gesängen der Osterzeit (z. B. aus einem Kantorenbuch oder aus dem Gotteslob). Vorstellung
und Übung neuer Kantorenkompositionen. Übungen zur Kantorenimprovisation.

Aufbaukurs im Kantorengesang mit Gesängen der Osterzeit

Termin

Referent

10.04.2027 | 9.30 – 12.30 Uhr | Pfarrheim Lappersdorf
                                     (Oppersdorfer Straße 5, 93138 Lappersdorf)

Termin

Referent

27.02.2027 | 10.00 – 12.30 Uhr | Pfarrheim St. Jakob
(Kirchplatz 9, 93413 Cham)

Regionalkantor Konrad Linkmann



Singen, Betrachten und Hören von adventlichen Gesängen der Gregorianik als ruhiges
Einschwingen in die Adventszeit

Gregorianische Gesänge in der Adventszeit –
ein meditativer Singtag

Termin

Referent Regionalkantor Rudolf Fischer

03.12.2027 | 19.00 – 21.00 Uhr | Pfarrsaal Hl. Dreifaltigkeit
(Dreifaltigkeitsstraße 7, 92224 Amberg)

Anmeldung sowie das komplette Fortbildungs-
angebot des Fachbereichs Kirchenmusik
„Treffpunkt Musik“:
https://www.kirchenmusik-regensburg.de/aus-
und-fortbildung/fortbildung

Eine Auswahl an Liedern aus dem Gotteslob für den sonntäglichen Gottesdienst zu treffen
gehört zum Kerngeschäft vieler Organisten und pastoralen Mitarbeiter. Doch die wenigsten
wissen, woher sie stammen und welchen Wandel sie durchlaufen haben. War bis zum
Zweiten Vatikanischen Konzil 1963 im katholischen Gottesdienst der Gesang ausschließlich
in lateinischer Sprache oder wurde jeden Sonntag im Wechsel die „Haydn”- und „Schubert-
Messe” gesungen? Und stammen alle deutschsprachigen Lieder, die wir heute in der Messe
singen tatsächlich von Martin Luther und Co.? Immerhin rühmt sich das dienstälteste
deutsche Kirchenlied im Gotteslob unter Nr. 318 „Christ ist erstanden” aus dem 12. Jahr-
hundert zu sein, also lange vor der Reformation ...?

Spurensuche Gotteslob

Termin

Referent Regionalkantor Pius Schuhbaum

04.06.2027 | 18.30 – 20.30 Uhr | Benediktinerabtei St. Michael Metten
(Abteistraße 3, 94526 Metten)



FÜR KINDERLITURGIE

Der Kurs möchte ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Grundlagen vermitteln,
Gottesdienste für und mit Kindern zu gestalten. Er möchte Einblick geben in verschiedene
Gottesdienstformen, unterschiedlichste Gestaltungsmöglichkeiten, praktische Hilfen
aufzeigen und Raum zum selbst Ausprobieren und zum Austausch geben.

Grundkurs Kinderliturgie
„Wir feiern heut ein Fest!”

Termin

Referent PR Stefanie Dandorfer

14.11.2026 | 10.00 – 16.00 Uhr | Diözesanzentrum Obermünster
(Obermünsterplatz 7, 93047 Regensburg)

Termin

Anmeldung https://www.bistumpassau.de/termin/4808023/tagung-
kindergerechte-kirche

27.02.2027 | 09.00 – 17.30 Uhr | LVHS Niederalteich
(Hengersberger Straße 10, 94557 Niederalteich)

Gemeinsame Tagung für alle Ehrenamtlichen, die im Bereich Kinderliturgie tätig sind,
für die Bistümer Passau und Regensburg.

Ein guter Familiengottesdienst „… macht Kinder froh und Erwachsene ebenso“. Das nennt
Pfr. Anton Dinzinger den „Hariboeffekt“. Wie man ansprechende Gottesdienste gestaltet,
die Kinder und Erwachsene froh machen, wird Hauptreferent Pfr. Dinzinger in seinem Vor-
trag am Vormittag darlegen.

Nachmittags sind verschiedene Workshops mit vielen praktischen Tipps für eine kreative
und freudige Gottesdienstgestaltung wählbar: Kirche kunterbunt / Regensburger Bibel-
figuren / Kett-Materialien / Kinderbibeltag draußen / Kirchenraum-
pädagogik.

Tagung Kindergerechte Kirche
„Schön, dass du da bist – die Freude an Jesus spürbar werden lassen”



Schulische Gottesdienste sind weit mehr als bloße Rituale im Terminkalender – sie sind
spirituelle Atempausen, Ankerpunkte im stressigen Schulalltag und Momente gelebter
Gemeinschaft.

Diese Fortbildung bietet dafür einen inspirierenden Werkzeugkasten für die kreative Planung
und Durchführung von Gottesdiensten und Andachten mit folgenden Elementen:

– Einführung in die liturgische Gestaltung von Gottesdiensten mit Kindern und Jugendlichen
– Best-Practice-Beispiele
– Vorstellung geeigneter Lieder und Impulse zur musikalischen Anleitung und Begleitung

Vom Schulanfang bis zum Abitur:
Gottesdienste für besondere Momente im Schuljahr kreativ planen und gestalten

Termin

Referenten PR Stefanie Dandorfer, Patrick Krippner, Alexander Niebler

10.03.2027 | 09.00 – 16.00 Uhr | Diözesan-Exerzitienhaus Werdenfels
(Waldweg 15 Eichhofen, 93152 Nittendorf)

Kursleitung Dr. Alexander Flierl



Gemeinsam wollen wir Menschenkinder das Königskind in uns entdecken. Mit dem Be-
wusstsein, selbst ein Königskind zu sein, entdecken wir anhand der Franz-Kett-Pädagogik
GSEB, wie dieses Thema in Kinder- und Familiengottesdiensten, sowie bei Kinderbibeltagen
umgesetzt werden kann.

Menschenkind – Königskind
Kinder- und Familiengottesdienste, Kinderbibeltage
mit der Franz-Kett-Pädagogik GSEB

Termin

Referentin Kerstin Lermer

13.03.2027 | 10.00 – 16.00 Uhr | Inklusionshotel INCLUDIO
(Hermann-Höcherl-Straße 2, 93055 Regensburg)

In der Natur wird die Seele weit und offen für die Schönheit der Schöpfung und man kann
Gott ganz nahekommen. Diese besondere Gotteserfahrung spricht, natürlich auch Kinder
an. In diesem Kurs für Haupt- und Ehrenamtliche werden verschiedene „outdoor“ Andachts-
formen, ein Kinderbibeltag „outdoor“ und viele erlebnispädagogische und praktische Tipps
zum Mit- und Nachmachen vorgestellt.

Kinder- und Jugendliturgie „outdoor” – ein Tag zum Ausprobieren

Termin

Referenten PR Heidi Braun, Diakon Martin Münch,
Jugendreferent Simon Schmucker,
PR Stefanie Dandorfer

24.04.2027 | 10.00 – 16.00 Uhr | Pfarrheim
(Schützenstr. 2, 93158 Teublitz)

Kursleitung Dr. Alexander Flierl



Anfragen dafür bitte an: stefanie.dandorfer@bistum-regensburg.de

Fortbildungen zu Kinderliturgie in den Pfarreien(gemeinschaften)

Für alle, die schon in einem Team engagiert sind und für alle Interessierten:
Erfahrungs- und Ideenaustausch, Basics (Auffrischung), Ideen für eine Familiengottes-
dienst-Gestaltung mit Hand, Mund und Herz.
Dauer: ca. zwei Stunden, von PR Stefanie Dandorfer.

Familiengottesdienste mit allen Sinnen gestalten

Für alle die in ihrer Pfarrei mit einer Kirche für jüngere Kinder (bis ca. 9 Jahren)
starten möchten. Wie gestalte ich einen Kindergottesdienst, der am Sonntag
parallel zum Sonntagsgottesdienst oder werktags stattfindet?
Basics für den Start.
Dauer: ca. zwei Stunden, von PR Stefanie Dandorfer.

Basics für eine Kinderkirche

1)

2)



WIE UND WO KANN ICH MICH ANMELDEN?

Anmeldung unter www.seelsorge-regensburg.de/fachstelle/liturgie

Oder schriftlich: Bischöfliches Ordinariat Regensburg
Hauptabteilung Seelsorge – Fachbereich Liturgie
Obermünsterplatz 10, 93047 Regensburg

Tel: 0941/597-1081
Mo – Do 8.00 – 12.00 Uhr, Fr 9.00 – 11.00 Uhr
E-Mail: liturgie@bistum-regensburg.de

Ihre Anmeldung ist verbindlich. Sollte eine Teilnahme nicht möglich sein, ersuchen wir um
umgehende Abmeldung. Bei unentschuldigtem Fernbleiben müssen ggf. die anfallenden Ausfall-
gebühren der jeweiligen Kirchenstiftung in Rechnung gestellt werden.

Anmeldeschluss: Zwei Wochen vor dem Kurstermin. Wenn keine gegenteilige Nachricht erfolgt,
gilt die Anmeldung als bestätigt.

Bei Online-Veranstaltungen wird der Zugangslink vor der Veranstaltung per Mail zugeschickt.

Kosten: Den Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmern entstehen keine Kosten.
Die Tagungskosten (außer Getränke) werden von der Diözese übernommen.

Hinweis zur Fahrtkostenerstattung: Die Erstattung der im Zusammenhang mit der Teilnahme
entstehenden Fahrtkosten erfolgt nicht durch den Veranstalter, sondern ist bei der jeweils ent-
sendenden Pfarrei zu beantragen. Die Abrechnung richtet sich nach den dort geltenden Regelungen.
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